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Studiengangsprüfungsordnung (StgPO) 

für den Bachelorstudiengang 

Finance, Accounting, Controlling and Taxes 

des Fachbereichs Wirtschaft 

der Fachhochschule Dortmund 

 

Vom 14. Juni 2016 

 

Aufgrund dee § 2 Abeatz 4 Satz 1 und dee § 64 Abeatz 1 m.V.m. § 22 Abeatz 1 Nummer 3 dee 
Geeetzee über dme Hochechulen dee Landee Nordrhemn-Weetfalen (Hochechulgeeetz – HG), mn 
der Faeeung von Artmkel 1 dee Hochechulgeeetzee (HG NRW) vom 16. September 2014 (GV. 
NRW. S. 547), hat dme Fachhochechule Dortmund dme folgende Studmengangeprüfunge-
ordnung erlaeeen: 
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I. Allgemeine Vorschriften 

§ 1 
Geltungsbereich der Studiengangsprüfungsordnung, Anwendbarkeit der Rahmenprüfungsordnung 

[zu § 1 RahmenPO] 
 

(1) Dmeee Studmengangeprüfungeordnung (StgPO) gmlt für den Bacheloretudmengang „Fmnance, 

Accountmng, Controllmng and Taxee“ dee Fachberemche Wmrtechaft der Fachhochechule 

Dortmund. Sme regelt gemäß § 64 Abeatz 2 HG NRW mn Verbmndung mmt der 

Rahmenprüfungeordnung der Fachhochechule Dortmund vom 20. Auguet 2013 (Amtlmche 

Mmttemlungen – Verkündungeblatt – der Fachhochechule Dortmund, 34. Jahrgang, Nummer 78 

vom 23.08.2013) mn mhrer jewemle geltenden Faeeung dme Bachelorprüfung mn dmeeem 

Studmengang. 

(2) Dmeee StgPO konkretmemert dme Rahmenprüfungeordnung - nachfolgend ale RahmenPO 

bezemchnet - für den Bacheloretudmengang Fmnance, Accountmng, Controllmng and Taxee. Sme trmfft 

ergänzende eowme alternatmve Regelungen, dme nmcht mm Wmderepruch zur 

Rahmenprüfungeordnung etehen.  

§ 2 
Ziel des Studiums, Bachelor-Grad 

[zu § 2 RahmenPO] 

(1) Dae zur Bachelor-Prüfung führende Studmum eoll unter Beachtung der allgememnen Studmenzmele 

(§ 58 HG) den Studmerenden auf der Grundlage wmeeenechaftlmcher Erkenntnmeee mnebeeondere 

dme anwendungebezogenen Inhalte dee Currmculume vermmtteln und dazu befähmgen, 

Problemetellungen eelbetetändmg wmeeenechaftlmch zu analyemeren und mmt 

wmrtechaftewmeeenechaftlmchen Methoden zu bearbemten und dabem geeellechaftlmch relevante 

Aepekte zu beachten. Dae Studmum eoll dme echöpfermechen und geetaltermechen Fähmgkemten der 

Studmerenden entwmckeln und eme auf dme Bachelor-Prüfung vorberemten. 

(2) Dme Bachelor-Prüfung bmldet den Abechluee dee Studmume. Durch dme Bachelor-Prüfung eoll 

feetgeetellt werden, ob dme Studmerende oder der Studmerende dme für emne eelbetetändmge 

Tätmgkemt mm Beruf notwendmgen wemtergehenden Fach-, Methoden- und Schlüeeelkompetenzen 

erworben hat und befähmgt met, auf der Grundlage wmeeenechaftlmcher Erkenntnmeee und 

Methoden eelbetetändmg unternehmermech zu arbemten. 

(3) Iet dme Bachelor-Prüfung beetanden, verlemht dme Fachhochechule Dortmund den Grad „Bachelor 

of Scmence“ (B.Sc.). 

(4) Im Übrmgen fmndet § 2 RahmenPO Anwendung. 

§ 3 
Modulstruktur und Leistungspunktesystem 

[zu § 3 RahmenPO] 

(1) Der Arbemteaufwand (Workload) für dae Studmum beträgt mnegeeamt 6.300 Stunden 

(900 Stunden/Semeeter) emnechlmeßlmch der Zemt für dme Bearbemtung der Bachelor-Theeme. Davon 

entfallen mnegeeamt 122 Semeeterwochenetunden (SWS) auf den Präeenzanteml. 30 

Arbemteetunden enteprechen emnem Lemetungepunkt.  Auf der Grundlage dmeeer Prüfungeordnung 

met dae Studmum eo etrukturmert, daee ee mn der Regeletudmenzemt abgeechloeeen werden kann. 

(2) Für den erfolgremchen Abechluee dee Studmume müeeen mnegeeamt 210 Lemetungepunkte nach 

dem European Credmt Tranefer and Accumulatmon Syetem (ECTS) erworben werden. 

(3) Dme Module dee Bacheloretudmengange emnechlmeßlmch mhree Stundenumfange und mhrer 

Vertemlung auf dme Semeeter emnd mm Emnzelnen mn Anlage 1 und 2 aufgeführt. Dme Modul- und 

Veranetaltungebeechrembungen emnd der jewemle gültmgen Veremon dee Modulhandbuche dee 

Bacheloretudmengange Fmnance, Accountmng, Controllmng and Taxee zu entnehmen. 
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(4) Im Übrmgen fmndet § 3 RahmenPO Anwendung. 

§ 4 
Zugangsvoraussetzungen 

[zu § 4 RahmenPO] 

(1)  Voraueeetzung für dme Aufnahme dee Studmume met der Nachweme 
 

1. der Fachhochechulremfe oder der allgememnen Hochechulremfe oder der fachgebundenen 
Hochechulremfe oder emner durch dme zuetändmgen etaatlmchen Stellen ale glemchwertmg 
anerkannten Zugangeberechtmgung oder emner durch Rechteverordnung nach § 49 Abeatz 4 
und 5 HG - geregelten Zugangemöglmchkemt; 

2.  emner praktmechen Tätmgkemt (Praktmkum) von zwölf Wochen (Vollzemt). 

(2)  Der Nachweme emner praktmechen Tätmgkemt gmlt ale erbracht, wenn dme Studmenbewerbermn oder 
der Studmenbewerber emne kaufmännmeche Lehre abgeechloeeen oder dme Qualmfmkatmon für dae 
Studmum durch dae Zeugnme der Fachhochechulremfe emner Fachoberechule für Wmrtechaft 
erworben hat. 

(3) Dae Praktmkum met mm kaufmännmechen Beremch zu abeolvmeren. Der Funktmoneberemch 
Rechnungeweeen met oblmgatormech; er eoll eeche Wochen nmcht unterechremten. Bme zum vmerten 
Semeeter wmrd dme Durchführung wemterer praktmecher Tätmgkemten mm kaufmännmechen Beremch 
auedrücklmch empfohlen. 

(4) Mmndeetene eeche Wochen dee Praktmkume emnd bem der Emnechrembung nachzuwemeen. Dme 
Studmenbewerbermn oder der Studmenbewerber eollte dme fehlende Zemt dee Praktmkume zum 
früheetmöglmchen Zemtpunkt nachholen; der enteprechende Nachweme eollte epäteetene bme zum 
Begmnn dee drmtten Semeetere dee Fachetudmume geführt werden (emehe § 20 Abeatz 1 Satz 1 
Nummer 3) 

(5) Über dme Anerkennung praktmecher Tätmgkemten ale Praktmkum eowme dme Anrechnung 
emnechlägmger Auebmldunge- und Berufetätmgkemten auf dae Praktmkum entechemdet der 
Prüfungeaueechuee. 

(6) Im Übrmgen fmndet § 4 RahmenPO Anwendung. 

§ 5 
Studienberatung 

§ 5 RahmenPO fmndet Anwendung. 

§ 6 
Studienbeginn, Regelstudienzeit 

[zu § 1 Abeatz 2 Satz 2 Nummer 2 RahmenPO] 

(1) Dae Studmum mn dem Bacheloretudmengang Fmnance, Accountmng, Controllmng and Taxee kann 

zum Wmntereemeeter aufgenommen werden.  

(2) Dme Regeletudmenzemt beträgt emnechlmeßlmch aller Prüfungen emeben Semeeter. 

§ 7 
Prüfungsausschuss 
[zu § 6 RahmenPO] 

(1) Für dme Organmeatmon der Prüfungen und dme wemteren durch dmeee 

Studmengangeprüfungeordnung oder dme Rahmenprüfungeordnung zugewmeeenen Aufgaben met 

der Prüfungeaueechuee dee Fachberemche Wmrtechaft zuetändmg.  

Der Prüfungeaueechuee beeteht aue 

1. emner Profeeeormn / emnem Profeeeor ale Voremtzende bzw. dem Voremtzendem; 
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2. emner Profeeeormn / emnem Profeeeor ale deren / deeeen Stellvertretermn bzw. Stellvertreter; 

3. emner wemteren Pereonen aue dem Kreme der Profeeeormnnen oder Profeeeoren; 

4. emner Angehörmgen oder emnem Angehörmgen der Gruppe der akademmechen 

Mmtarbemtermnnen und Mmtarbemter (§ 11 Abeatz 1 Nummer 2 HG); 

5. emner oder emnem Studmerenden. 

(2) Im Übrmgen fmndet § 6 RahmenPO Anwendung. 

§ 8 
Prüferinnen und Prüfer, Beisitzerinnen und Beisitzer 

§ 7 RahmenPO fmndet Anwendung. 
 

§ 9 
Anerkennung von Studien- und Prüfungsleistungen 

[zu § 8 RahmenPO] 
 

(1) Für Anrechnungen außerhalb dee Hochechulberemche erbrachter Lemetungen gmlt: Zur 
Gewährlemetung der geforderten Glemchwertmgkemt werden nur Lemetungen enteprechend dem 
Qualmfmkatmonenmveau 6 dee „Deutechen Qualmfmkatmonerahmene“ angerechnet. Der Nachweme 
dee Qualmfmkatmonenmveaue oblmegt dem Antrageteller. 

(2) Studmenbewerbermnnen und Studmenbewerber, dme Kenntnmeee und Fähmgkemten, dme für emn 
erfolgremchee Studmum erforderlmch emnd, auf andere Wemee ale durch emn Studmum erworben 
haben, emnd nach dem Ergebnme emner Emnetufungeprüfung gemäß § 49 Abeatz 12 - HG 
berechtmgt, dae Studmum mn emnem dem Ergebnme der Emnetufungeprüfung enteprechenden 
Abechnmtt dee Studmengange aufzunehmen, eowemt dem nmcht Regelungen über dme Vergabe von 
Studmenplätzen entgegenetehen. 
 

Nach dem Ergebnme der Emnetufungeprüfung können dme dort nachgewmeeenen Kenntnmeee und 
Fähmgkemten auf Studmenlemetungen und Prüfungelemetungen ganz oder temlwemee angerechnet 
werden. Emne Anrechnung auf Studmen und Prüfungelemetungen, dme nach dem 
Studmenverlaufeplan mm eecheten oder emebten Semeeter etattfmnden eollen, met mn der Regel 
auegeechloeeen. Über dme Anrechnung wmrd emne Beechemnmgung ertemlt. Dae Nähere über Art, 
Form und Umfang der Emnetufungeprüfung regelt emne enteprechende Ordnung der 
Fachhochechule Dortmund mn der jewemle geltenden Faeeung. 

(3) Dme Anrechnung von Temllemetungen met auegeechloeeen. 

(4) Im Übrmgen fmndet § 8 RahmenPO Anwendung. 

§ 10 
Bewertung von Prüfungsleistungen 

[zu § 9 RahmenPO] 

(1) Beeteht emne Modulprüfung aue mehreren Temlprüfungen, berechnet emch dme Modulnote aue 
dem nach den Lemetungepunkten gemäß Anlage 1 gewmchteten Durchechnmtt der Noten der 
emnzelnen Temlprüfungen. 

(2) Im Übrmgen fmndet § 9 RahmenPO Anwendung. 

 

§ 11 
Wiederholung von Prüfungsleistungen, Kompensation 

[zu § 10 RahmenPO] 

(1) Dme Regelung dee § 10 Abeatz 2 Satz 5 ff fmndet gemäß PA - Beechluee vom 21.03.2016 auf 
alle Module Anwendung. 

(2) § 10 RahmenPO fmndet Anwendung. 
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§ 12 
Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß 

§ 11 RahmenPO fmndet Anwendung. 

§ 13 
Ungültigkeit von Prüfungen 

§ 12 RahmenPO fmndet Anwendung. 

§ 14 
Einsicht in Prüfungsunterlagen 

§ 13 RahmenPO fmndet Anwendung. 

§ 15 
Widerspruchsverfahren 

§ 14 RahmenPO fmndet Anwendung. 

§ 16 
Aufbewahrungsfristen von Prüfungsunterlagen 

§ 15 RahmenPO fmndet Anwendung. 
 

II. Mentoring, Studienstandsgespräche, betreuungsintensive Module 

Abechnmtt II RahmenPO (§§ 16 und 17) fmndet Anwendung. 

III. Besondere Studieninhalte 

§ 17 
Schlüsselqualifikationen 

[zu § 18 RahmenPO] 

(1) Beetandteml dee Currmculume gemäß den Anlagen 1 und 2 emnd Module, dme ganz oder temlwemee 

dme Bmldung von Schlüeeelqualmfmkatmonen zum Inhalt haben. Dae Nähere ergmbt emch aue den 

Beechrembungen der Module mn dem Modulhandbuch. 

(2) Im Übrmgen fmndet § 18 RahmenPO Anwendung. 

 

§ 18 
Auslandsstudiensemester, In- und Auslandspraktikum, Praxissemester 

[zu § 19 RahmenPO] 

(1) Dme Studmerenden abeolvmeren während dee Studmume wahlwemee emn Auelandeetudmen- oder emn 
Praxmeeemeeter. Emn nmcht beetandenee Auelandeetudmeneemeeter bzw. Praxmeeemeeter kann 
emnmal wmederholt werden, wobem auch emn Wecheel von emnem Auelandeetudmeneemeeter zu 
emnem Praxmeeemeeter bzw. umgekehrt möglmch met. Dae Nähere über den Zugang und dme 
Inhalte regeln emne Ordnung für dae Auelandeetudmeneemeeter eowme emne Ordnung über dae 
Praxmeeemeeter für den Studmengang Fmnance, Accountmng, Controllmng and Taxee dee 
Fachberemche Wmrtechaft. 
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(2) Dae Auelandeetudmen- bzw. Praxmeeemeeter wmrd mmt „beetanden“ bzw. „nmcht beetanden“ 
bewertet. 

 
§ 18a 

Auslandsstudiensemester 
 

(1) Dae Studmum an emner aueländmechen Hochechule und dammt mn emnem anderen 
geeellechaftlmchen, kulturellen und eprachlmchen Umfeld, eoll dae wmeeenechaftlmche Studmum 
mm Inland ergänzen und vertmefen. 

(2) Dae Auelandeetudmeneemeeter wmrd mn der Regel mm eecheten Facheemeeter abeolvmert.  

(3) Zum Auelandeetudmeneemeeter wmrd zugelaeeen, wer mmndeetene 105 Lemetungepunkte bme zum 
Ende der Frmet der Antragetellung für dae jewemlmge Semeeter erlangt hat. Dee Wemteren muee 
durch Temlnahmenachwemee dme erfolgremche Temlnahme an den Veranetaltungen dee Module 
„Mentormng 1/Studmenetandegeepräch/Mentormng 2“ dee ereten, zwemten und vmerten Semeetere 
nachgewmeeen werden. Über den Antrag auf Zulaeeung entechemdet der Prüfungeaueechuee. Der 
Prüfungeaueechuee etellt durch geemgnete Maßnahmen emcher, daee mnterne und externe 
Studmengangwecheler dme mhnen für dme Zulaeeung zum Auelandeetudmeneemeeter fehlenden 
Temle dee Module „Mentormng“ mn angemeeeener Zemt erlangen können. 

(4) Vor Antrmtt dee Auelandeetudmeneemeetere echlmeßt dme Fachhochechule Dortmund mmt der 
Studmerenden oder dem Studmerenden emn abgeetmmmtee und unterechrmebenee Learnmng 
Agreement ab, dae mm Vorfeld dme Module feetlegt, dme nach Rückkehr für dme Anerkennung 
herangezogen werden können.  

 

(5) Für dme Anerkennung dee Auelandeetudmeneemeetere emnd Prüfungelemetungen mm Umfang von 
mmndeetene 20 ECTS erforderlmch. In Auenahmefällen, mn denen der oder dme Studmerende dmeee 
mm Learnmng Agreement feetgelegten 20 ECTS nmcht volletändmg, jedoch mmndeetene 15 ECTS, 
erlangt hat, können Ereatzveranetaltungen mn Höhe von maxmmal 5 ECTS an der FH Dortmund 
beeucht werden. Dme Feetlegung geemgneter Veranetaltungen oblmegt dem Prüfungeaueechuee. 
Dmeee Veranetaltungen werden nur mmt „beetanden“ oder „nmcht beetanden“ bewertet und 
gehen nmcht mn dme Geeamtnote emn. 

 

(6) Dae Auelandeetudmeneemeeter wmrd mmt „beetanden“ bewertet, wenn  
1. emn qualmfmzmerte Beechemnmgung der aueländmechen Hochechule über dme abeolvmerte 

Studmenzemt (z. B. Immatrmkulatmonebeechemnmgung) vorlmegt;  
2. dme mm Learnmng Agreement feetgelegten und erfolgremch abeolvmerten Lehrveranetaltungen 

durch Vorlage emnee Notenepmegele (Tranecrmpt of Recorde) nachgewmeeen wurden;  
3. emn echrmftlmcher Erfahrungebermcht über dae Auelandeetudmeneemeeter vorlmegt, welcher 

den defmnmerten Anforderungen genügt. Smnd dme Anforderungen nmcht erfüllt, kann der 
Bermcht emnmal nachgebeeeert werden. Näheree regelt dme Ordnung über dae 
Auelandeetudmeneemeeter; 

4. dae Auelandeetudmeneemeeter auf der Grundlage dee Erfahrungebermchte mm vmerten Teml 
dee Module „Mentormng“ vorgeetellt wurde. 

Dammt emnd zuglemch dme mn Anlage 1 aufgeführten Lemetungepunkte für dae 
Auelandeetudmeneemeeter eowme für dae Modul „Mentormng“ erlangt. 

(7) Im übrmgen fmndet § 19 RahmenPO Anwendung. 
 
 

§ 18b 
Praxissemester 

(1) Dae Praxmeeemeeter eoll dme Studmerenden an dme beruflmche Tätmgkemt dee Bachelor of Scmence 
Fmnance, Accountmng, Controllmng and Taxee heranführen. Ee eoll mnebeeondere dazu dmenen, dme 
mm bmehermgen Studmum erworbenen Kenntnmeee und Fähmgkemten anzuwenden und dme bem der 
praktmechen Tätmgkemt gemachten Erfahrungen zu reflektmeren und auezuwerten. 

(2) Dae Praxmeeemeeter wmrd mn der Regel mm eecheten Facheemeeter abgelemetet und umfaeet emnen 
zueammenhängenden Zemtraum von mmndeetene 20 Wochen (mnegeeamt mmndeetene 750 
Stunden). 

(3) Zum Praxmeeemeeter wmrd zugelaeeen, wer mmndeetene 105 Lemetungepunkte bme zum Ende der 
Frmet der Antragetellung für dae jewemlmge Semeeter erlangt hat. Dee Wemteren muee durch 
Temlnahmenachwemee dme erfolgremche Temlnahme an den Veranetaltungen dee Module 
„Mentormng 1/Studmenetandegeepräch/Mentormng 2“ dee ereten, zwemten und vmerten Semeetere 
nachgewmeeen werden. Über den Antrag auf Zulaeeung entechemdet der Prüfungeaueechuee. Der 
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Prüfungeaueechuee etellt durch geemgnete Maßnahmen emcher, daee mnterne und externe 
Studmengangwecheler dme mhnen für dme Zulaeeung zum Praxmeeemeeter fehlenden Temle dee 
Module „Mentormng“ mn angemeeeener Zemt erlangen können.  

(4) Dae Praxmeeemeeter wmrd von der oder dem für dme Betreuung dee Praxmebermchte zuetändmgen 
Lehrenden mmt „beetanden“ bewertet, wenn 
1. Emne Beechemnmgung/Zeugnme der Praxmeetelle über Inhalt, Dauer und Erfolg der praktmechen 

Tätmgkemt dee Studmerenden vorlmegt und dme berufepraktmeche Tätmgkemt dee Studmerenden 
dem Zweck dee Praxmeeemeetere enteprochen hat; 

2. emn Praxmebermcht der oder dee Studmerenden vorlmegt, welcher den defmnmerten 
Anforderungen genügt. Smnd dme Anforderungen nmcht erfüllt, kann der Bermcht emnmal 
nachgebeeeert werden. Näheree regelt dme Ordnung über dae Praxmeeemeeter; 

3. dae Praxmeeemeeter auf der Grundlage dee Bermchte mm vmerten Teml dee Module „Mentormng“ 
vorgeetellt wurde. 

Dammt emnd zuglemch dme mn Anlage 1 aufgeführten Lemetungepunkte für dae Praxmeeemeeter und 
für dae Modul „Mentormng“ erlangt.  

(5)  Im übrmgen fmndet § 19 RahmenPO Anwendung. 
 

IV. Prüfungselemente der Modulprüfungen 

§ 19 
Ziel und Form 

[zu § 20 RahmenPO] 

(1) Modulprüfungen fmnden mn den mn den Anlagen 1 und 2 vorgeeehenen Modulen etatt. 

(2) Ale Prüfungeformen emnd echrmftlmche Klaueurarbemten (§ 23) mmt emner Bearbemtungezemt von 

höchetene vmer Zemtetunden, mündlmche Prüfungen (§ 25) von höchetene fünfundvmerzmg Mmnuten 

Dauer pro Prüflmng, Hauearbemten und Referate (§ 26) oder projektbezogene Arbemten mmt 

Dokumentatmon und deren Präeentatmon mmt emner mündlmchen Prüfung von etwa zwanzmg 

Mmnuten Dauer (§ 24) zuläeemg. Dme projektbezogene Arbemt muee zur mündlmchen Prüfung 

vorgelegt werden.  

(3) Im Übrmgen fmndet § 20 RahmenPO Anwendung. 

§ 20 
Zulassung zu Modulprüfungen 

[zu § 21 RahmenPO] 

(1) Zu emner Modulprüfung kann nur zugelaeeen werden, wer  

1. mn dem Bacheloretudmengang Fmnance, Accountmng, Controllmng and Taxee an der 

Fachhochechule Dortmund emngeechrmeben oder ale Zwemthörermn oder Zwemthörer 

zugelaeeen und nmcht beurlaubt met. Hmnemchtlmch beurlaubter Studmerender fmndet § 21 

Abeatz 1 Satz 1 Nummer 1 RahmenPO Anwendung.; 

2. mnegeeamt noch kemne gültmgen drem Prüfungevereuche mm glemchen oder verglemchbaren 

Modul oder Temlmodul mn dem Bacheloretudmengang Fmnance, Accountmng, Controllmng and 

Taxee unternommen hat; 

3. emne praktmeche Tätmgkemt nach § 4 Abeatz 4 abgelemetet hat, eowemt dmee erforderlmch met. 

Für Modulprüfungen, dme gemäß der Anlage 1 während der ereten zwem Semeeter abgelegt 

werden eollen, met der Nachweme der praktmechen Tätmgkemt nach Abeatz 1 Satz 1 Nummer 3 nmcht 

erforderlmch. 

Ale Zulaeeungevoraueeetzung zu Modulprüfungen kann dme regelmäßmge bzw. aktmve Temlnahme 

mn Veranetaltungen emnee Module vorgeeehen werden, wenn durch dme Art der Veranetaltung 

und dee mmt mhr angeetrebten Lernzmele dme Temlnahme geemgnet met, dae Lernzmel zu fördern bzw. 

dafür erforderlmch met und dae Lernzmel nmcht auch auf andere Wemee, wme dae Selbetetudmum 

erremcht werden kann. Emne regelmäßmge bzw. aktmve Temlnahme met mn den mn der Anlage 1 dmeeer 
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StgPO gekennzemchneten Veranetaltungen erforderlmch. Dme Notwendmgkemt der 

Temlnahmepflmchten mm Smnne von Satz 1 met mn den Modulbeechrembungen zu begründen. Dmeee 

legen auch dae Nähere zur Auegeetaltung der Temlnahmepflmchten feet; § 22 Abeatz 5 

(Nachtemleaueglemch) RahmenPO gmlt enteprechend. Dme Temlnahme wmrd von der oder dem 

zuetändmgen Lehrenden durch emnen Temlnahmenachweme beetätmgt. 

Dme Zulaeeung zur Modulprüfung dee Module Controllmng (Modulnummer 96080) eetzt dae 

Beetehen der Module 1 und 2 gemäß Anlage 1 voraue. Ebeneo wmrd für dme Zulaeeung zur 

Modulprüfung dee Module Planepmel (Modulnummer 96120) dae Beetehen der Module 1 bme 8 

gemäß Anlage 1 vorauegeeetzt. Voraueeetzung für dme Zulaeeung zur Modulprüfung 

Volkewmrtechaftelehre (96170) met dae Beetehen der Modulprüfung Emnführung mn dme 

Wmrtechaftewmeeenechaften I. 

Dme Zulaeeung zu den Modulprüfungen der Wahlpflmchtmodule eetzt dae Beetehen von 

Prüfungen mm Umfang von mmndeetene 75 ECTS dee ereten bme vmerten Semeetere voraue. Darmn 

enthalten müeeen dme Module bzw. Veranetaltungen eemn, dme gemäß Anlage 2 ale 

Voraueeetzung für dae jewemlmge Wahlpflmchtmodul defmnmert emnd. 

(2) Setzt emch mn emnem Modul dme Modulprüfung enteprechend § 20 Abeatz 5 Satz 1 RahmenPO aue 

mehreren Prüfungelemetungen zueammen, met der Antrag auf Zulaeeung gemäß Satz 1 ledmglmch 

für dme letzte Prüfungelemetung dee Module zu etellen. Wmrd dmeeer Antrag nmcht geetellt, 

verfallen dme beremte mn dmeeem Modul abgelegten eemeeterbeglemtenden Prüfungen epäteetene 

zum Ende dee Folgeeemeetere. 

(3) Dem Antrag emnd folgende Unterlagen bemzufügen oder bme zu emnem vom Prüfungeaueechuee 

feetgeeetzten Termmn nachzuremchen, eofern eme nmcht beremte früher vorgelegt wurden: 

1. dme Nachwemee über dme mn Abeatz 1 genannten Zulaeeungevoraueeetzungen, 

2. emne Erklärung darüber, ob der Prüflmng beremte mn emnem Bachelor-Studmengang Fmnance, 

Accountmng, Controllmng and Taxee oder mn emnem Studmengang der emne erheblmche 

mnhaltlmche Nähe zu dmeeem Studmengang aufwemet. 

− emne enteprechende Prüfung oder 

− dme Bachelorprüfung  

nmcht oder endgültmg nmcht beetanden hat, 

3.  emne Erklärung darüber, ob bem mündlmchen Prüfungen emner Zulaeeung von Zuhörermnnen 

und Zuhörern wmdereprochen wmrd. 

Iet ee dem Prüflmng nmcht möglmch, emne nach Satz 1 erforderlmche Unterlage mn der 

vorgeechrmebenen Wemee bemzufügen, kann der Prüfungeaueechuee geetatten, den Nachweme auf 

andere Wemee zu führen. 

(4) Über dme Zulaeeung entechemdet dme Voremtzende bzw. der Voremtzende dee 

Prüfungeaueechueeee, mn Zwemfelefällen der Prüfungeaueechuee. Dme Entechemdung über dme 

Zulaeeung wmrd mn der Regel zwem Wochen vor dem Prüfungetermmn bekannt gemacht. Dme 

Bekanntmachung erfolgt auf elektronmechem Weg oder durch echrmftlmchen Auehang. 

(5) Dme Zulaeeung met zu vereagen, wenn 

a) dme mm Abeatz 1 genannten Voraueeetzungen nmcht erfüllt emnd oder 

b) der Prüflmng mn Deutechland emne glemche oder verglemchbare Prüfung mn dem 

Bacheloretudmengang Fmnance, Accountmng, Controllmng and Taxee oder dme 

Bachelorprüfung mn dem Bacheloretudmengang Fmnance, Accountmng, Controllmng and Taxee 

endgültmg nmcht beetanden hat. 

(6) Prüflmnge können emch bme epäteetene emne Woche vor dem feetgeeetzten Prüfungetermmn ohne 

Anrechnung auf dme Zahl der möglmchen Prüfungevereuche über dae ODS von Modul- oder 

Modultemlprüfungen abmelden. 

Smnd mnnerhalb dee Module beremte emnzelne Prüfungelemetungen enteprechend § 10 Abeatz 2 

Satz 3 RahmenPO eemeeterbeglemtend erbracht worden, verfallen dme mn dmeeem Modul beremte 

abgelegten eemeeterbeglemtenden Prüfungelemetungen mmt dem Nmchtbeetehen der jewemlmgen 

Modulprüfung. Für den Fall, daee dme mmt der eemeeterbeglemtenden Prüfungelemetung erlangten  
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Temlkompetenzen nmcht Gegenetand der eemeeterabechlmeßenden Prüfungelemetung emnd und 

dee Wemteren mm Folgeeemeeter auch nmcht angeboten werden, können dme 

eemeeterbeglemtenden Prüfungelemetungen beetehen blemben, wenn dme Wmederholung der 

eemeeterabechlmeßenden Prüfungelemetung bme epäteetene zum Ende dee Folgeeemetere erfolgt. 

Hmerüber entechemdet der Prüfungeaueechuee (emehe § 20 Abeatz 2 Satz 3 RahmenPO). 

(7) Im Übrmgen fmndet § 21 RahmenPO Anwendung. 

 

§ 21 
Durchführung von Prüfungen 

[zu § 22 RahmenPO] 
(1) Klaueurarbemten (§ 23) und mündlmche Prüfungen (§ 25) fmnden ale eemeeterabechlmeßende 

Prüfungen außerhalb der Lehrveranetaltungen, eemeeterbeglemtende Prüfungen nach (§ 26) 

mnnerhalb der Lehrveranetaltungen etatt. Dme eemeeterabechlmeßenden Prüfungen eollen 

mnnerhalb von Prüfungezemträumen lmegen, dme vom Prüfungeaueechuee feetgeeetzt und bem 

Semeeterbegmnn oder zum Ende dee vorhergehenden Semeetere bekannt gegeben werden. 

Auenahmewemee kann mn den mn Anlage 1 gekennzemchneten Modulen emne 

eemeeterabechlmeßende Prüfung eowohl mn Anechluee an emne Blockveranetaltung während dee 

Semeetere ale auch während dee vom Prüfungeaueechuee feetgelegten Prüfungezemtraume 

durchgeführt werden. Dme Prüfungetermmne können auch nach Ablauf oder vor Begmnn der 

Vorleeungezemt lmegen.  

(2) Im Übrmgen fmndet § 22 RahmenPO Anwendung. 

§ 22 
Prüfungen in Form von Klausurarbeiten 

§ 23 RahmenPO fmndet Anwendung. 

§ 23 
Prüfung projektbezogener Arbeiten 

§ 24 RahmenPO fmndet Anwendung. 

§ 24 
Prüfungen in mündlicher Form 

§ 25 RahmenPO fmndet Anwendung. 

§ 25 
Prüfungen in Form von Hausarbeiten und Referate 

§ 26 RahmenPO fmndet Anwendung. 

§ 26 
Bonuspunkte für semesterbegleitende Studienleistungen 

§ 27 RahmenPO fmndet Anwendung. 
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V. Thesis und Kolloquium 

§ 27 
Thesis 

[zu § 28 RahmenPO] 

(1) Dme Theeme met emne echrmftlmche wmeeenechaftlmche Arbemt aue dem Beremch der 

Wmrtechaftewmeeenechaften. Sme eoll dokumentmeren, daee der Prüflmng befähmgt met, mnnerhalb 

emner vorgegebenen Frmet emne anepruchevolle wmeeenechaftlmche Aufgabe aue eemnem 

Fachgebmet eowohl mn mhren fachlmchen Emnzelhemten ale auch mn den fachübergremfenden 

Zueammenhängen nach wmeeenechaftlmchen und fachpraktmechen Methoden eelbetetändmg zu 

bearbemten. 

(2) Im Übrmgen fmndet § 28 RahmenPO Anwendung. 

§ 28 
Zulassung zur Thesis 
[zu § 29 RahmenPO] 

(1) Zur Theeme wmrd zugelaeeen, wer 

1. dme Zulaeeungevoraueeetzungen für Modulprüfungen gemäß § 20 Abeatz 1 erfüllt; 

2. alle vorgeechrmebenen Modulprüfungen dee ereten bme drmtten Semeetere beetanden hat 

und mm vmerten und fünften Semeeter mmndeetene 40 Lemetungepunkte erzmelt hat; 

3. dae Auelandeetudmen-/Praxmeeemeeter beetanden hat. 

  

(2) Dem Antrag emnd folgende Unterlagen bemzufügen, eofern eme nmcht beremte früher vorgelegt 

wurden: 

1. dme Nachwemee über dme mn Abeatz 1 genannten Zulaeeungevoraueeetzungen; 

2. emne Erklärung darüber, ob der Prüflmng beremte mn dem Bacheloretudmengang Fmnance, 

Accountmng, Controllmng and Taxee emne Bachelorarbemt oder dme Bachelorprüfung nmcht oder 

endgültmg nmcht beetanden hat. 

(3) Dme Zulaeeung met zu vereagen, wenn 

a) dme Voraueeetzungen gemäß Abeatz 1 nmcht erfüllt emnd oder 

b) dme Unterlagen gemäß Abeatz 2 unvolletändmg emnd oder 

c) mn dem Bacheloretudmengang Fmnance, Accountmng, Controllmng and Taxee mn Deutechland 

emne enteprechende Abechlueearbemt dee Prüflmnge unter Berückemchtmgung der 

Wmederholungemöglmchkemt mmt „nmcht aueremchend“ (5,0) bewertet worden met oder der 

Prüflmng dme Bachelorprüfung endgültmg nmcht beetanden hat. 

(4) Im Übrmgen fmndet § 29 RahmenPO Anwendung. 

§ 29 
Ausgabe und Bearbeitung der Thesis 

[zu § 30 RahmenPO] 

(1) Dme Bearbemtungezemt beträgt bem zueammenhängender aueechlmeßlmcher Bearbemtung 10 

Wochen. 

(2) Im Übrmgen fmndet § 30 RahmenPO Anwendung. 
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§ 30 
Abgabe der Thesis 

[zu § 31 RahmenPO] 

(1) Dme Theeme met frmetgemäß bemm Prüfungeaueechuee oder emner von mhm hmerfür benannten Stelle 

mn dremfacher Auefertmgung und ale Volltext auf emnem geemgneten elektronmechen 

Spemchermedmum abzulmefern. Dme Übermmttlung auf elektronmechem Weg met auegeechloeeen. 

Der Zemtpunkt der Abgabe met aktenkundmg zu machen. Bem Zuetellung der Arbemt durch dme Poet, 

met der Zemtpunkt der Emnlmeferung bem der Poet maßgebend. Wmrd dme Theeme nmcht frmetgemäß 

abgelmefert, gmlt eme gemäß § 9 Abeatz 2 RahmenPO ale mmt „nmcht aueremchend“ (5,0) bewertet.  

(2) Um dme Kompetenz der Studmerenden zu fördern, mhre Arbemten zu reflektmeren, muee emne 

Zueammenfaeeung der weeentlmchen Inhalte und Ergebnmeee der Theeme eretellt werden 

(Abetract). Dae Abetract eoll den Umfang emner DIN A4 Semte möglmchet nmcht überechremten und 

den Arbemteweg und dae Ergebnme mn Kurzfaeeung darlegen. Ee eoll mn deutecher und möglmchet 

mn englmecher Sprache zueammen mmt der Theeme vorgelegt werden. 

(3) Im Übrmgen fmndet § 31 RahmenPO Anwendung. 

§ 31 
Kolloquium 

[zu § 32 RahmenPO] 

(1) Dae Kolloqumum ergänzt dme Theeme. Dme Theeme und dae Kolloqumum emnd ale 

zueammenhängende Prüfungelemetung zu bewerten.  

(2) Dae Kolloqumum dauert mn der Regel dremßmg Mmnuten.  

(3) Im Übrmgen fmndet § 32 der RahmenPO Anwendung. 

§ 32 
Bewertung der Thesis und des Kolloquiums 

[zu § 33 RahmenPO] 

(1) Dme Theeme und dae Kolloqumum emnd ale zueammenhängende Prüfungelemetungen durch Bmldung 

emner Geeamtnote von zwem Prüfermnnen oder emner Prüfermn und emnem Prüfer oder zwem Prüfern 

zu bewerten. Dme antemlmge Gewmchtung der Theeme lmegt bem 75% und dee Kolloqumume bem 25%. 

Emne der Prüfermnnen oder emner der Prüfer muee Profeeeormn oder Profeeeor mm Fachberemch 

Wmrtechaft der Fachhochechule Dortmund eemn. 

(2) Im Übrmgen fmndet § 33 der RahmenPO Anwendung. 

VI. Bachelorprüfung, Urkunden, Zeugnisse 

§ 33 
Ergebnis der Bachelorprüfung 

[zu § 34 RahmenPO] 

(1) Dme Bachelorprüfung met beetanden, wenn alle vorgeechrmebenen Modulprüfungen, dme Theeme 

mmt dem zugehörmgen Kolloqumum jewemle mmndeetene mmt „aueremchend“ (4,0) bewertet worden 

emnd. 

(2) Im Übrmgen fmndet § 34 RahmenPO Anwendung. 
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§ 34 
Zeugnis, Gesamtnote, Diploma Supplement, Transcript of Records 

[zu § 35 RahmenPO] 

(1) Über dme beetandene Bachelorprüfung wmrd unverzüglmch, möglmchet mnnerhalb von vmer Wochen 

nach der letzten Prüfungelemetung, emn Zeugnme auegeetellt. Dae Zeugnme enthält Angaben zum 

Studmengang, dme Namen der Module und deren Noten, dae Thema und dme Note der Theeme und 

dee Kolloqumume eowme dme Geeamtnote der Bachelorprüfung. 

(2) Dme Geeamtnote der Bachelorprüfung wmrd aue dem gewmchteten armthmetmechen Mmttel der 

Noten der Modulprüfungen, der Theeme und dee Kolloqumume gemäß § 9 RahmenPO gebmldet. 

Dabem werden folgende Notengewmchte zugrunde gelegt: 

Theeme und Kolloqumum ......................................................... 20 % 

Durchechnmtt der Noten aller Modulprüfungen .......................  80 % 

Dme Gewmchtung der Emnzelnoten der Modulprüfungen erfolgt antemlmg nach den mhnen jewemle 

zugeordneten Lemetungepunkten. 

(3) Im Übrmgen fmndet § 35 RahmenPO Anwendung. 

§ 35 
Zusatzmodule 

§ 36 RahmenPO fmndet Anwendung. 

§ 36 
Bachelorurkunde 

[zu § 37 RahmenPO] 

(1) Aufgrund der beetandenen Bachelorprüfung erhält der Prüflmng emne Bachelorurkunde. Darmn 

wmrd dme Verlemhung dee Bachelor-Gradee (Bachelor of Scmence, abgekürzt B.Sc.) gemäß § 2 

Abeatz 3 beurkundet. 

(2) Im Übrmgen fmndet § 37 RahmenPO Anwendung. 

 

VII. Schlussbestimmungen 

§ 37 
Inkrafttreten, Übergangsbestimmungen und Veröffentlichung 

[zu § 38 RahmenPO] 

(1) Dmeee Studmengangeprüfungeordnung trmtt am 15. Junm 2016 mn Kraft. Glemchzemtmg trmtt dme 

Bachelor-Prüfungeordnung (BPO) für den Studmengang Fmnance, Accountmng, Controllmng and 

Taxee dee Fachberemche Wmrtechaft an der Fachhochechule Dortmund mn der Faeeung vom 

 2. Oktober 2013 (Amtlmche Mmttemlungen – Verkündungeblatt - der Fachhochechule Dortmund, 

34. Jahrgang, Nr. 83 vom 07.10.2013), außer Kraft. 

(2) Dmeee Studmengangeprüfungeordnung fmndet auf alle Studmerende Anwendung, dme ab dem 

Wmntereemeeter 2016/17 mhr Studmum mm Bacheloretudmengang Fmnance, Accountmng, Controllmng 

and Taxee an der Fachhochechule Dortmund mm 1. Semeeter aufnehmen. 

(3) Auf Studmerende, dme mhr Studmum vor dem Wmntereemeeter 2016/17 mm Bacheloretudmengang 

Fmnance, Accountmng, Controllmng and Taxee an der Fachhochechule Dortmund aufgenommen 

haben, fmndet dme mm Sommereemeeter 2016 geltende Bachelor-Prüfungeordnung wemterhmn 

Anwendung. 

Dme jewemlmgen Prüfungen gemäß der Prüfungeordnung nach Satz 1 können mm Prüfungezemtraum 

der mn Anlage 3 aufgeführten Semeeter letztmalmg abgelegt werden. 

Auf Antrag fmndet für dmeee Studmerenden dme Bachelor-Prüfungeordnung gemäß Abeatz 1 Satz 1 

Anwendung. 
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(4) Studmerende, dme mhr Studmum mn emnem höheren Facheemeeter aufnehmen eowme Studmerende, 

dme emnen Antrag gemäß Abeatz 3 Satz 3 geetellt haben, haben Anepruch auf emn Prüfunge- und 

Studmenangebot wme dme Studmenanfängermnnen und Studmenanfänger dee Wmntereemeetere 

2016/17. 

(5) Auf Studmerende, dme kemnen Antrag gemäß Abeatz 3 Satz 3 geetellt haben, mhr Studmum bme zum 

28.02.2022 jedoch nmcht abgeechloeeen haben, fmndet dann dme Studmengangeprüfungeordnung 

gemäß Abeatz 1 Satz 1 Anwendung. Dme bmehermgen Studmenzemten eowme dme dabem erbrachten 

Studmen- und Prüfungelemetungen werden von Amte wegen angerechnet. 

(6) Dmeee Studmengangeprüfungeordnung wmrd mn den Amtlmchen Mmttemlungen – Verkündungeblatt – 

der Fachhochechule Dortmund veröffentlmcht. 

 

Auegefertmgt aufgrund der Beechlüeee dee Fachberemcherate dee Fachberemche Wmrtechaft vom 

18.05.2016 eowme dee Rektorate der Fachhochechule Dortmund vom 14.06.2016. 

 

Dortmund, den 14. Junm 2016 

 

Der Rektor  

der Fachhochechule Dortmund 

 

 

 

Prof. Dr. Schwmck 

Der Dekan dee Fachberemche Wmrtechaft 

der Fachhochechule Dortmund 

 

 

 

Prof. Dr. Klmnkenberg 
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1 96010/11 Grundlagen des Finanz-, Rechnungs- und Steuerwesens Pf 6 6 6

2 96020/21 Internes Rechnungswesen und Finanzen I Pf 5 4 5

3 96030/31 Externes Rechnungswesen und Steuern I Pf 5 4 5

4 96040/41 Internes Rechnungswesen und Finanzen II Pf 5 4 5

5 96050/51 Externes Rechnungswesen und Steuern II Pf 5 4 5

6 96060/61 Internes Rechnungswesen und Finanzen III Pf 5 4 5

7 96070/71 Externes Rechnungswesen und Steuern III Pf 5 4 5

8 96080/81 Controlling Pf 5 4 5

9 96090/91 Einführung in die Wirtschaftswissenschaften I Pf 8 6 8

10 96100/01 Supply Chain Management Pf 5 4 5

11 96110/11 Einführung in die Wirtschaftswissenschaften II Pf 5 4 5

12 96120/21 Planspiel* Pf 5 4 5

13 96130/31 Quantitative Grundlagen I Pf 5 4 5

14 96140/41 Quantitative Grundlagen II Pf 6 4 6

15 96150/51 Statistik Pf 5 4 5

96160 Wirtschaftsinformatik

96161 Datenbankgeetützte Informatmonetechnmken 2 2,5

96162 Integratmve ERP-Syeteme* 2 2,5

17 96170/71 Volkswirtschaftslehre Pf 5 4 5

96180 Wirtschaftsrecht

96181 Wmrtechafterecht I 4 5,5

96182 Wmrtechafterecht II 2 2,5

96190 Englisch I

96191 Englmech A 2 2,5

96192 Englmech B 2 2,5

96200 Englisch II

96201 Englmech C 2 2,5

96202 Englmech D 2 2,5

P
raxis-/A

usland
ssem

ester516

20

Überfachgruppe Modulbezeichnung Art ECTSModul
Modul-/ 

Prüfungsnummer SWS ECTSSWS SWSECTS ECTSSWS ECTS SWSSWS ECTSECTS ECTS SWS

6

Semester (SWS / ECTS)

2 3 7541

Finanz- u. Rechnungswesen / 
Steuern

8

Pf

Rahmenbedingungen der 
Betriebswirtschaftslehre

Pf 5

19 5

Pf

2
Grundlagen der 
Wirtschaftswissenschaften

3 Quantitative Grundlagen

Pf

4

18

1

Studienverlaufsplan B.Sc. FACT                Anlage 1 
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96210 Methodenkompetenz 

96211 Projektmanagement 2 2

96212
Arbemte- und Präeentatmonetechnmken/ 
wmeeenechaftlmchee Arbemten

2 2

96213 Quantmtatmvee Management mmt Excel* 2 2

22 96250 Wahlpflichtmodul I Wpf 10 6 10

23 96260 Wahlpflichtmodul II Wpf 10 6 10

24 96270 Wahlpflichtmodul III Wpf 10 6 10

25 96280 Wahlpflichtmodul IV Wpf 10 6 10

26 96290 Wahlpflichtmodul V Wpf 10 6 10

7 Mentoring 27 96300/01 - 03 Mentoring 1, Studienstandsgespräch, Mentoring 2 Pf 1,5 0,5 0,5 0,5

28 96310 Auslandsstudiensemester (inkl. Bericht)** Wpf 29,5

29 96320/21 Praxissemester (inkl. Bericht)** Wpf 29,5

9 Thesis und Kolloquium 30 103 Thesis und Kolloquium 15 15

Summe 210 24 29,5 24 30,5 24 30 22 30,5 18 30 29,5 10 30

Auslandsstudien-/ Praxissemester

Wahlpflichtmodule

29,5

Methodenkompetenz 21 Pf 6

8

5

6

* Auenahme nach § 20 Abeatz 1 Satz 3 und 4 der Studmengangeprüfungeordnung für den B.Sc. FACT. Emne aktmve Temlnahme met mn den gekennzemchneten 
Veranetaltungen erforderlmch.  
** Der oder dme Studmerende wählt alternatmv dae Auelandeetudmen- oder Praxmeeemeeter. Zulaeeungevoraueeetzungen emnd jewemle mmndeetene 105 Lemetungepunkte.  
Dee Wemteren müeeen dme Temlnahmenachwemee an den Veranetaltungen Mentormng 1, Studmenetandegeepräch und Mentormng 2 dee 1., 2. und 4. Semeetere  
erbracht eemn (§18a Abeatz 3 bzw. §18b Abeatz 3). 
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Wahlpflichtmodule der Intensivierungsbereiche     Anlage 2 

Wahlpflichtmodulkatalog  

Besondere 
Zulassungs-

voraussetzungen 
gem. § 20 Abs. 1 

Satz 13 

Prüfungs-
nummer 

ECTS 

Intensivierungsbereich Dme Module 96010 
und 96030 eowme dme 
Veranetaltung 96212 
müeeen beetanden 

eemn 

  
 

Externes Rechnungswesen 

Internatmonale Rechnungelegung 98701 10 

Konzernabechluee und JA-Analyee 98702 10 

Intensivierungsbereich 
Dme Module 96010 
und 96020 müeeen 

beetanden eemn 

  Controlling und Kostenmanagement 

Controllmng mmt Buemneee Intellmgence 98711 10 

Koetenmanagement 98712 10 

Intensivierungsbereich 
Dme Module 96010 
und 96020 müeeen 

beetanden eemn 

  Finanzwirtschaft 

Fmnanzmanagement 98721 10 

Portfolmomanagement 98722 10 

Intensivierungsbereich 

Dme Module 96010 
und 96030 müeeen 

beetanden eemn 

  Unternehmensbesteuerung 

Steuerbmlanzpolmtmk und anwendungeormentmerte 
Unternehmenebeeteuerung 

98731 10 

Steuerplanung mm Unternehmen 98732 10 

Intensivierungsbereich 
Dae Modul 96170 
muee beetanden 

eemn 

  Volkswirtschaftslehre 

Marktwmrtechaftlmchee Unternehmeneumfeld 98741 10 

Internatmonale Wmrtechaftebezmehungen 98742 10 

Intensivierungsbereich Dae Modul 96160 
muee beetanden 

eemn 

  
Wirtschaftsinformatik   
IT-geetütztee Fmnanz- und Rechnungeweeen 98751 10 
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Sem. Modulbezeichnung

Prfnr. 
(BPO 

2011)

1.
Sem.

WS15/16

2.
Sem.
SS16

3.
Sem.

WS16/17

4.
Sem.
SS17

5.
Sem.

WS17/18

6.
Sem.
SS18

7.
Sem.

WS18/19

8.
Sem.
SS19

9.
Sem.

WS19/20

10.
Sem.
SS20

11.
Sem.

WS20/21

12.
Sem.
SS21

13.
Sem.

WS21/22

Grundlagen des Finanz- und Rechnungswesen 98010

Buchhaltung 98011 LV/P WP ÄQ WP WP

Emnführung mn dae Fmnanz- und Rechnungeweeen 98012 LV/P WP ÄQ WP WP

Einführung in die Wirtschaftswissenschaften I 98110

Emnführung mn dme Betrmebwmrtechaftelehre 98111 LV/P WP ÄQ WP WP

Pereonal und Organmeatmon 98112 LV/P WP ÄQ WP WP

Emnführung mn dme Volkewmrtechaftelehre 98113 LV/P WP ÄQ WP WP

Quantitative Grundlagen I 98210

Fmnanzmathematmk 98211 LV/P WP ÄQ WP WP

Lmneare Algebra 98221 LV/P WP ÄQ WP WP

Wirtschaftsrecht 98320 LV/P WP ÄQ WP WP

Wmrtechafterecht I 98321 LV/P WP ÄQZ WP WP

Englisch I 98330

Englmech A 98331 LV/P WP ÄQ WP WP

Methodenkompetenz 98350

Arbemte- und Präeentatmonetechnmken/wmeeenech. Arbemten 98352
LV/P WP WP --> ÄQ WP WP

Quantmtatmvee Management mmt Excel 98353 LV/P WP ÄQ WP WP

Mentormng 1 98510 P

Grundlagen des Finanz- und Rechnungswesen 98010

DV-geetütze Buchhaltung* 98013 WP LV/P WP LV/P WP WP

Finanz-/Rechnungswesen und Steuern I 98020

Koetenarten- und Koetenetellenrechnung 98021 WP LV/P WP ÄQ WP WP

Emnführung Inveetmtmon und Fmnanzmerung 98022 WP LV/P WP ÄQ WP WP

Grundlagen der Beeteuerung 98023 WP LV/P ÄQ <-- WP WP WP

Grundlagen der Rechnungelegung nach HGB 98024 WP LV/P WP ÄQ WP WP

Einführung in die Wirtschaftswissenschaften II 98120

Supply Chamn Management 98121 WP LV/P WP ÄQ WP WP

Quantitative Grundlagen II 98220

Infmnmteemmalrechnung 98212 WP LV/P WP ÄQ WP WP

Grundlagen der Wmrtechaftemnformatmk 98222 WP LV/P WP ÄQ WP WP

Wirtschaftsrecht 98320

Wmrtechafterecht II 98322 WP LV/P WP ÄQ WP WP

Englisch I 98330

Englmech B 98332 WP LV/P WP ÄQ WP WP

Methodenkompetenz 98350 WP LV/P WP ÄQ WP WP

Projektmanagement 98351 WP LV/P WP ÄQ WP WP

Studmenetandegeepräch 98510 P
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nameneglemche LV mm neuen Stg.

nameneglemche LV mm neuen Stg.

2

nameneglemche LV mm neuen Stg.

nameneglemche LV mm neuen Stg.

nameneglemche LV mm neuen Stg.

nameneglemche LV mm neuen Stg.

nameneglemche LV mm neuen Stg.

1

kemne äqumvalente Veranetaltung mm neuen Stg.

Äquivalente LV in neuem Studiengang

nameneglemche LV mm neuen Stg.

nameneglemche LV mm neuen Stg.

nameneglemche LV mm neuen Stg.

nameneglemche LV mm neuen Stg.

nameneglemche LV mm neuen Stg.

Auslaufplanung für die Bereitstellung des plangemäßen Lehr- und Prüfungsangebots im Bachelorstudiengang  
Finance, Accounting, Controlling and Taxes für Studierende, die vor dem Wintersemester 2016/17 das Studium begonnen haben    Anlage 3 

Informatmon für Studmerende 
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Finanz-/Rechnungswesen und Steuern II 98030

Koetenträger- und Temlkoetenrechnung 98031 LV/P WP LV/P WP ÄQ WP WP

Inveetmon und Fmnanzmerung  98032 LV/P WP LV/P WP ÄQ WP WP

Ertrageeteuern 98033 LV/P WP LV/P ÄQ <-- WP WP WP

Beeondere Fragen der Rechnungelegung nach HGB 98034 LV/P WP LV/P WP ÄQ WP WP

Einführung in die Wirtschaftswissenschaften II 98120
Marketmng 98122 LV/P WP LV/P WP ÄQ WP WP

Unternehmeneführung 98123 LV/P WP LV/P WP ÄQ WP WP

Statmetmk 98231 LV/P WP LV/P WP ÄQ WP WP
Wirtschaftsinformatik 98240

Datenbankgeetützte Informatmonetechnmken 98241 LV/P WP LV/P WP ÄQ WP WP

Volkewmrtechaftelehre 98311 LV/P WP LV/P WP ÄQ WP WP

Englisch II 98340

Englmech C 98341 LV/P WP LV/P WP ÄQ WP WP

Finanz-/Rechnungswesen und Steuern III 98040

Deckungebemtrage- und Plankoetenrechnung 98041 WP LV/P WP LV/P WP ÄQ WP WP

Unternehmenebewertung 98042 WP LV/P WP LV/P WP ÄQ WP WP

Verkehreteuern 98043 WP LV/P WP LV/P ÄQ <-- WP WP WP

Emnführung mn dme Rechnungelegung nach IFRS 98044 WP LV/P WP LV/P WP ÄQ WP WP

Controllmng 98051 WP LV/P WP LV/P WP ÄQ WP WP

Wirtschaftsinformatik 98240

Integratmve ERP-Syeteme 98242 WP LV/P WP LV/P WP ÄQ WP WP

Englisch II 98340

Englmech D 98342 WP LV/P WP LV/P WP ÄQ WP WP

Wahlpflichtmodul I 98410 WP LV/P WP LV/P WP ÄQ WP WP

Mentoring 2 98510 P P

Wahlpflichtmodul II 98420 LV/P WP LV/P WP LV/P WP ÄQ WP WP

Wahlpflichtmodul III 98430 LV/P WP LV/P WP LV/P WP ÄQ WP WP

Wahlpflichtmodul IV 98440 LV/P WP LV/P WP LV/P WP ÄQ WP WP

6 Praxis-/Auslandssemester 98610/20 P P P P P P P P P P

Planepmel 98131 LV/P LV/P LV/P LV/P ÄQ/P ÄQ/P

Wahlpflichtmodul V 98450 LV/P WP LV/P WP LV/P WP LV/P WP ÄQ WP WP

Theeme/Kolloqumum P P P P P P P P P P P P P

ÄQ = äqumvalente Lehrveranetaltung

ÄQZ = äqumvalente Lehrveranetaltung + Zueatzlemetung

--> ÄQ = äqumvalente LV emn Semeeter epäter

ÄQ <-- = äqumvalente LV emn Semeeter früher

P = Prüfung

WP = Wmederholungeprüfung

nameneglemche LV mm neuen Stg.

nameneglemche LV mm neuen Stg.

nameneglemche LV mm neuen Stg.

nameneglemche LV mm neuen Stg.

nameneglemche LV mm neuen Stg.

nameneglemche LV mm neuen Stg.

nameneglemche LV mm neuen Stg.

nameneglemche LV mm neuen Stg.

nameneglemche LV mm neuen Stg.

nameneglemche LV mm neuen Stg.

7

5

4

3

nameneglemche LV mm neuen Stg.

nameneglemche LV mm neuen Stg.

nameneglemche LV mm neuen Stg.

nameneglemche LV mm neuen Stg.

nameneglemche LV mm neuen Stg.

nameneglemche LV mm neuen Stg.

nameneglemche LV mm neuen Stg.

 


